
 

 

 

 

 

 

 

Studienfahrt nach NYC und Houston/Texas in den USA 

Jahrgang 11 der IGS Melle – 12. bis 26.3.2026 

Tag 9 (21.3.2026):  

 
 
Heute war ich mit der Kirche meines Austauschpartners CJ freiwillig arbeiten. CJ ist Mormone. Das 
Event ist für Jugendliche und findet nur alle vier Jahre sta@ – also Glück für mich. Es blieb aber nicht 
nur bei der freiwilligen Arbeit, sondern wir gingen danach auch in eine Art Arcade mit Lasertag und 
Bowling, namens Lumos. Hier also im Genauen: 
 
Der Tag begann ausgeschlafen um 8 Uhr mit einem typisch amerikanischen Frühstück bei meiner 
GasLamilie, welche aus 7 Familienmitgliedern besteht. Das wäre die Mu@er Kristen, der Vater 
Christopher, zwei ältere Schwestern, die auf dem College sind, CJ, sein kleineren Bruder Josh und 
die kleine Schwester Bella. Das Frühstück bestand aus Pancakes, Sausage und Rührei. Danach 
wurden wir zur Kirche gebracht, wo wir dann auVrachen zur Houston Foodbank, in welcher 
volunWert wurde. Wir waren eine große Gruppe mit ungefähr 200 Jugendlichen aus der Kirche. Dort 
haben wir erst in einer großen Kühlkammer für Leute in Not LebensmiBel in Boxen sorFert und 
geguckt, ob sie noch gut sind. Danach haben wir Reis abgewogen und diesen verpackt. Mir ist 
aufgefallen, dass die Freiwilligenarbeit überraschend viel Spaß gemacht hat, aufgrund der großen 
Gruppe und dem Grund, dass die Texaner einfach nur unglaublich ne@ sind.  
 
Nach dem Volunteering ging es dann also zu Lumos. Dort wurde von der Kirche ein großer Raum 
reserviert, wo es Pizza gab. Besonders ist, dass die ganze Gruppe vor jedem Essen zusammen betet; 
sogar vor Autofahrten, da ihnen so Go@ beisteht. Im Lumos ha@en wir dann viel Spaß, zum Beispiel 
mit Ty, ein Freund von CJ, oder Owen. In der Arcade gab es viele Automaten und die Lasertag Arena 
war echt spitze. Auch das Bowling hat echt Spaß gemacht.  
 
Am Ende sind wir dann gegen 22:00 Uhr wieder zuhause bei meiner GasLamilie angekommen und 
erschöpc ins Be@ gefallen.  
 
	

Text: IGS Melle von Carl Philip Busch 

 


